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Redet, was gut ist, was erbaut und was notwendig ist, 

damit es Segen bringe denen, die es hören.
Epheser 4, 29
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Monatssammlung

Die kirchliche Monatssammlung ist bestimmt für

die Aktion Fastenopfer

Sie wird bei der Austeilung des Gemeindebriefes eingesammelt.
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Zum Monatsspruch

Redet, was gut ist, 
was erbaut und was notwendig ist, 

damit es Segen bringe denen, die es 
hören.

Epheser 4,29

Liebe Gemeinde,

lasst  uns  miteinander  reden,  am 
liebsten Gutes, aber auch Tacheles, 
wenn es notwendig ist  – Not  wen-
dend?  Na  klar,  gerade  auch  bei 
Menschen, die sich sehr nahe sind, 
ist es gut, wenn sie sich mal deut-
lich  erklären,  was  sie  aneinander 
nicht  verstehen;  und wenn sich ei-
ner  verläuft,  dann brauchts  jeman-
den,  der ihn darauf  anspricht.  Und 
ein tröstendes Wort zur rechten Zeit 
ist bestimmt segensreich. Miteinan-
der-Reden  verbindet  in  der  Trauer 
und auch in der Freude. Wie weise 
schreibt Paulus das doch in seinem 
Brief an die Gemeinde in Ephesus, 
überhaupt  an  die  christliche  Ge-
meinde:

„Redet, was gut ist, was erbaut und 
was notwendig ist, damit es Segen 
bringe denen, die es hören.“

Aber mit  dem Wortlaut dieses Ver-
ses  spricht Paulus ganz besonders 
DIE an, deren Beruf das Reden, vor 
allem das Verkündigen des Evange-
liums ist. Mich zum Beispiel. Was ist 
gute  Predigt?  Wenn  sie  das  Gute 
befördert, aber auch das Notwendi-
ge  sagt  und  vor  dem Unangeneh-
men nicht zurück schreckt; wenn sie 

aufbaut  und  segensreich  ist.  Und 
das  gilt  nicht  nur  für  die  Predigt, 
sondern  für  alle  Gespräche,  auch 
für  Schule  und  Seelsorge,  für  den 
gesamten Beruf des Pfarrers- (aber 
eigentlich auch wieder für alle,  wie 
es sich sowieso aus dem Priester-
tum aller Gläubigen ergibt).

Liebe Gemeinde, über elf Jahre war 
ich Pfarrer hier im Lauertal, ich habe 
mich bemüht,  für die Wahrheit  des 
Evangeliums  von  Jesus  Christus 
einzutreten,  ich habe versucht  auf-
zubauen  und  zu  trösten,  wo  das 
notwendig war, ich habe mitgefeiert, 
bei Geburtstagen und Festen, kirch-
lichen  und  anderen.  Und ich  habe 
erfahren,  dass  Sie  umgekehrt  oft 
aufbauend, tröstend, offen und auf-
richtig und so herzlich auf mich zu-
gekommen sind. Wir haben viel mit-
einander geredet und immer wieder 
auch miteinander angepackt, wir ha-
ben hier Leid und Freude miteinan-
der erlebt als christliche Gemeinde. 

Es  war  eine  wunderbare  Zeit  für 
mich im Lauertal und in Poppenlau-
er. Hier habe ich meine Frau Heike 
geheiratet, Luis, Rafael und Franka 
wuchsen hier auf, wir haben in Pop-
penlauer  unsere  Heimat  gefunden. 
Für das alles bin ich dankbar. Ihnen, 
meiner Familie und der Fügung Got-
tes, die dies ermöglicht hat. 

Es  ist  jetzt  die  Zeit  des Abschieds 
aus  dem Pfarramt  und  dem Pfarr-
haus hier im Lauertal. Nach meinem 
Abschied am 2. Februar in Poppen-
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lauer werde ich am 16.  Februar in 
der  Christuskirche  Schweinfurt  in-
stalliert,  also als Pfarrer eingeführt. 
Wir werden in dem Pfarrhaus neben 
der Kirche in der Gartenstadt woh-
nen. Aber wir kennen den Weg ins 
Lauertal und werden gerne zum Be-
such  kommen;  und  wo  immer  wir 
uns treffen, ich freue mich über ein 
Wiedersehen.

Alles  Liebe,  christliche  Gemein-
schaft,  viel  Lebens- und Glaubens-
freude wünsche  ich  Ihnen  und  bin 
gleichzeitig  überzeugt,  dass  Jesus 
Christus mit Ihnen sein wird. 

Es grüßt Sie, auch im Namen  mei-
ner ganzen Familie,

Ihr  Pfarrer  Wolfgang  Weich  –  Auf 
Wiedersehen!

Vertraut den neuen Wegen,

auf die uns Gott gesandt!

Er selbst kommt uns entgegen.

Die Zukunft ist sein Land.

Wer aufbricht, der kann hoffen

in Zeit und Ewigkeit.

Die Tore stehen offen.

Das Land ist hell und weit.

Klaus Peter Hertzsch 1989

PS: Am 2.2. um 15.00 Uhr ist der Ver-
abschiedungsgottesdienst in der Aufer-
stehungskirche  Poppenlauer  mit  an-
schließendem  Fest  in  Gemeindehaus 
und Kirche; 

am 16.02. um 10.00 Uhr ist die Installa-
tion in der Christuskirche Schweinfurt.

 

Herzlichen Dank 

Es ist nicht möglich und auch nicht 
Absicht, in einigen Zeilen an dieser 
Stelle das aufzuzählen, was Pfarrer 
Wolfgang Weich alles in seiner Zeit 
hier im Lauertal für die Gemeinden, 
natürlich besonders in Poppenlauer, 
getan hat. Dafür ist bei seiner Ver-
abschiedung  am  2.  Februar  der 
rechte Rahmen. Dies können auch 
diejenigen  besser  tun,  die  mit  ihm 
die Jahre hier im Lauertal verbracht 
haben. 
An  dieser  Stelle  will  ich  als  neuer 

Pfarrer  im  Lauertal  nur  herzlich 
„Danke“ sagen: 

- im Namen der Lauertalgemeinden, 
für die Zeit miteinander 

- und im Namen von mir selbst, für 
die Unterstützung beim Einstieg hier 
im Lauertal und für die gemeinsame 
Zeit.

Lieber Wolfgang, liebe Heike, lieber 
Luis, Rafael und Franka, Euch allen 
Gottes Segen und seine Bewahrung 
für euren künftigen Weg 

Stefan Bonawitz
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Vertretungsregelungen für die Vakanzzeit

Nachdem  der  Dienst  von  Pfarrer 
Weich im Lauertal beendet ist, an die-
ser  Stelle  einige  Informationen  über 
die Vertretungsregelungen: 

Die Geschäftsführung für die Kirchen-
gemeinden Poppenlauer und Volkers-
hausen übernimmt Pfarrer Bonawitz. 

Der  Gottesdienstplan  wird  wie  ge-
wohnt  im Team derer  erstellt,  die  in 
den  Lauertalgemeinden  als  Predige-
rinnen  und  Prediger  beauftragt  sind. 
Wenn nötig, werden wir auf Prediger 
außerhalb des Lauertals zugehen. 

Besuche zu Geburtstagen und ande-
ren  Gelegenheiten  übernehmen  die 
Mitglieder der Kirchenvorstände. Auch 
Vikar Sauer wird sich im Rahmen sei-

ner Möglichkeiten mit einbringen. 

Für  Taufen,  Trauungen  und  Beerdi-
gungen  in  Poppenlauer  sind  an-
sprechbar Frau Pfarrerin Tabea Rich-
ter aus Obbach und Herr Pfarrer Phil-
ipp  Klein  aus  Bad  Kissingen.  Beide 
haben  einen  Bereitschaftsplan  er-
stellt, der im Pfarramt bekannt ist. Bit-
te rufen Sie uns im Pfarramt an, wir 
helfen gerne weiter. 

Diese  Vertretungsregelungen  decken 
das Nötigste ab. Trotzdem wird es na-
türlich  vorkommen,  dass  manches, 
was  auch  wichtig  ist,  nicht  erledigt 
werden  kann.  Aber  miteinander  und 
im Vertrauen auf Gott, den Herrn der 
Kirche,  werden  wir  auch  diese  Zeit 
bewältigen können.

 Auszeichnung für Kirchenmusik im Lauertal

SoliDeoGloria-Nadel für Kirchenmusik 
2013 ging ins Lauertal. Dekan Bruck-
mann  hat  sie  im  Gottesdienst  am 
22.12.2013 an Frau Ulrike Kleinhenz 
übergeben.

Ulrike  Kleinhenz  leitet  seit  ihrer  Ju-
gend  den  Kirchenchor  Poppenlauer 
und spielt - als Teil des Organistinnen-
teams, dessen Einsatz sie mit-organi-
siert - regelmäßig in den Gottesdiens-
ten  der  evangelischen  Kirchenge-
meinden des Lauertals Orgel. 

Die  SoliDeoGloria-Nadel  war  für  eh-
ren- und nebenamtliche Kirchenmusi-
ker durch die evangelische Landeskir-
che  ausgelobt  worden und zeigt  die 
Wertschätzung der Kirchenmusik, die 
nicht  nur  in  den  Städten,  sondern 
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ebenso auch in den kleinen Gemein-
den auf dem Land grundlegender Be-
standteil  kirchlichen  Lebens  ist.  Die 
Auswahl  einer  Kirchenmusikerin  im 
Dekanatsbezirk  war  sicher  nicht 
leicht, denn es gibt - Gott sei Dank - 
so viele Kirchenmusiker und Kirchen-
musikerinnen,  die  musikalisch  auf 
sehr hohem Niveau arbeiten und das 
gottesdienstliche und kirchenmusikali-
sche Leben sehr bereichern. 

Dass  2013  die  Ehrung  ins  Lauertal 
ging, ist eine besondere Anerkennung 
für die vielfältige Kirchenmusik in den 
evangelischen Lauertalgemeinden, zu 

dem ganz wesentlich die regelmäßig 
aktiven  Organistinnen  Anita  Oeser-
Geyer, Gabriele Schleyer, Ute Heuch-
ler und eben Ulrike Kleinhenz, sowie 
die  Kirchenchöre  Maßbach-Volkers-
hausen und Poppenlauer, die Posau-
nenchöre,  die  Männer-  Jugend-  und 
Kinderchöre,  alle  ehrenamtlich  gelei-
tet, beitragen.

Im Gottesdienst am 4. Advent in Pop-
penlauer  hat  Dekan  Oliver  Bruck-
mann  die  SoliDeoGloria-Nadel  der 
Landeskirche  an  Frau  Ulrike  Klein-
henz übergeben.

WW
 

Weltgebetstag von Frauen aus Ägypten

Am Freitag, den 7. März 2014, feiern 
Menschen rund um den Erdball Got-
tesdienste zum Weltgebetstag.
In Zeiten politischer und gesellschaft-
licher  Umbrüche kommt  der  Weltge-
betstag 2014 aus Ägypten. Mitten im 
„Arabischen  Frühling“  verfassten  die 
Frauen des  ägyptischen Weltgebets-
tagskomitees ihren Gottesdienst. Ihre 
Bitten und Visionen sind hochaktuell: 
Alle  Menschen in  Ägypten,  christlich 
und muslimisch, sollen erleben, dass 
sich Frieden und Gerechtigkeit  Bahn 
brechen,  wie  Wasserströme  in  der 
Wüste!  (Jes  41,18ff.)  Rund  um  den 
Erdball  werden sich am Freitag, den 
7. März 2014, die Besucherinnen und 
Besucher  der  Gottesdienste  zum 
Weltgebetstag  dieser  Hoffnung  an-
schließen.
Wasser  ist  das  Thema  des  Gottes-
dienstes  –  sowohl  symbolisch,  als 
auch ganz real. Zum einen ist es eine 

gefährdete Ressource in Ägypten, ei-
nem der  wasserärmsten  Länder  der 
Erde.  Zum  anderen  dienen  Wasser-
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ströme als Hoffnungssymbol für Ägyp-
tens Christinnen und Christen, die un-
ter Einschüchterungen und Gewalt ra-
dikaler islamistischer Kräfte leiden. 
Dass  Christen  und  Muslime,  Arme 
und Reiche, Frauen und Männer 2011 
und 2013 gemeinsam für Freiheit und 
soziale  Gerechtigkeit  protestierten, 
gab  vielen  Menschen  Hoffnung.  Mit 
Blick auf die damaligen Forderungen 
fragt der Weltgebetstag nach der heu-
tigen  Situation  und  nimmt  dabei  vor 
allem die ägyptischen Frauen in den 
Blick.  Mit  den  Kollekten  der  Gottes-
dienste werden u.a. zwei ägyptischen 
Partnerorganisationen unterstützt, die 
sich für Mädchenbildung und die Mit-

bestimmung von Frauen einsetzen. 

Lisa  Schürmann,  Weltgebetstag  der  
Frauen - Deutsches Komitee e. V.

Weltgebetstagsgottesdienste  im  Lau-
ertal: 
Maßbach 19.00 Uhr kath. Kirche Got-
tesdienst, anschl. Beisammensein im 
kath. Pfarrheim  
Poppenlauer 19.00 Uhr kath. Kirche 
Gottesdienst, anschl. Info und gemüt-
liches Beisammensein im ev. Gemein-
dehaus 
Rothhausen 19.00  Uhr  ev.  Kirche, 
anschl. Beisammensein in der Pizze-
ria

 

Gut zu wissen

 Kirchenkaffee in Volkershausen 

Der  Kirchenkaffee  im  Volkershausen 
findet im Februar am 9.2., wie gewohnt 
nach dem Gottesdienst statt.

Das Team freut sich auf Ihren 
Besuch.

Berufsbild Erzieher - Erzieherin

Sie suchen einen Beruf, 
den  die  Zukunft 
braucht?

Sie  sind:  Aufgeschlos-
sen – kreativ – pädago-

gisch interessiert? 

Sie  arbeiten  gerne  selbständig  mit 
Kindern – Jugendlichen – Menschen 
mit Behinderung? 

Die  Johann-Hinrich-Wichern-Fach-
akademie  für  Sozialpädagogik  der 
Evang.-Luth.  Gesamtkirchengemein-

de Schweinfurt informiert über die Er-
zieherausbildung.

Wer sich angesprochen fühlt, ist herz-
lich  eingeladen  zum  Informationstag 
der  Johann-Hinrich-Wichern-Fach-
akademie  für  Sozialpädagogik,  Ge-
schwister-Scholl-Straße  34  in 
Schweinfurt. Am Samstag, 15. Febru-
ar 2014, werden dort um 
10:30 Uhr und um 12:00 
Uhr in einer Präsentation 
Ausbildungsweg  und Ar-
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beitsfeld  des  Erzieherberufes  vorge-
stellt. Dozenten und Studierende ste-
hen für  Fragen und persönliche Ge-

spräche zur Verfügung. Wer möchte, 
kann gerne eine Tasse Kaffee genie-
ßen.

Sänger beim Windsbacher Knabenchor?

Der bekannte Chor nimmt jedes Jahr 
Nachwuchssänger auf. Bevorzugt ge-
sucht werden 8 bis 10-jährige Buben, 
die gerne singen und für eine entspre-
chende Ausbildung geeignet sind. 
Aber auch später ist ein Einstieg bei 
den Windsbachern noch möglich. Der 
Musikunterricht umfasst nicht nur Ge-
sang, sondern auch Instrumentalun-
terricht. 

Schulunterricht ist ab der 5. Klasse 
möglich im Joh.-Seb.-Bach-Gymnasi-
um Windsbach, den Realschulen in 
Neuendettelsau und Heilsbronn sowie 
der Mittelschule Windsbach. 

Der nächste Vorsingtermin ist am 
15.2. in Windsbach. 

Informationen: Tel. 09871 / 708200 
oder E-Mail: chorbuero@windsba-
cher-knabenchor.de)

Männer und Frauen

Männertreff am 24.02.

Herzliche  Einladung  an  alle  Männer 
der Großgemeinde Maßbach zu unse-
rem Männertreff. 

Wir wollen in einer lockeren Runde ei-
nem  interessanten  Vortrag  lauschen, 
uns  dann  bei  einer  Brotzeit  stärken 
und mit dem Referenten ins Gespräch 
kommen.

Der nächste Männertreff findet statt:

Wann: Montag, 24.02.2014

Treffpunkt: 10.00 Uhr 
Wo: Pfarrscheune Massbach

Thema: „Verschuldung aus Arbeitslo-
sigkeit, Beziehungskrise, etc.“

Referent: Herr Weingart vom Landrat-
samt Bad Kissingen

Frauenkreis Volkershausen am 
11.02. und 25.02.

Herzliche Einladung zum Frauenkreis 
Volkershausen.

11.02. „Die Entstehung des Weltalls“.

           Ref.: Manfred Frank

25.02. Fasching, Fasching 

Frauenfrühstück am 06.02.

Zu unserem Frauenfrühstück im Café 
Miteinander laden wir alle herzlich ein.

Sie haben Gelegenheit gemeinsam in 
gemütlicher  Runde  zu  frühstücken, 
sich zu unterhalten und dabei kennen 
zu lernen. Danach gibt es ein Referat.

Eingeladen sind Frauen jeden Alters.

Wann: Donnerstag, den 06.02.14

            um 9.00 Uhr

Wo: Pfarrscheune Maßbach
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Thema „Saudiarabien zwischen

            Tradition und Moderne.“ 

Referent: Dr. Helmer Vogel

Für unsere Senioren

Seniorengymnastik

Sie  wollen 
sich  etwas 
bewegen? 
Dafür  gibt  es 
die  SENIO-
RENGYM-
NASTIK 

jeden  Montag 
(letzte  Woche 

im  Monat  am  Dienstag)  um  15.00 
Uhr im EKH Maßbach

und  jeden Mittwoch um 17.45 Uhr 
im Gemeindehaus Poppenlauer.

Seniorennachmittag am 18.02. 
in Maßbach

Herzliche  Einladung  zum  SENIO-
RENNACHMITTAG in Maßbach

Wann:  Dienstag,  18.02.  um 14.30 
Uhr

Wo: Pfarrscheune Maßbach

Thema: „Liedermacher“ im Gesang-
buch - aus ihrem Leben und 
ihre Musik 

Seniorennachmittag am 25.02. in 
Poppenlauer

Wir laden Sie herzlich ein zu unse-
rem 

Seniorennachmittag im 

FASCHING 

am Dienstag, 25. Februar um 14.00 
Uhr  im  evangelischen Gemeinde-
haus Poppenlauer.

Der  nachfol-
gende  Se-
niorennach-
mittag ist für 
25. März ge-
plant. 

Für Familien und Kinder

Kindergottesdienst in Poppenlauer und Rothhausen

Der  Kindergottesdienst  fin-
det  grundsätzlich  sonntags 
um 10.00 Uhr statt. 

In  Poppenlauer beginnen 
alle  gemeinsam  in  der  Kir-

che den Gottesdienst, beim 
Kindermutmachlied  gehen 
die  Kinder  dann  mit  ihrer 
Kerze ins Gemeindehaus. 

In Rothhausen wird der 
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Kindergottesdienst ökumenisch in 
einer der beiden Kirchen gefeiert. 

Krabbelgruppen

Herzliche Einladung an alle Mütter 
und Väter mit ihren Kleinsten - zwei 
Stunden, um gemeinsam Zeit zu ver-
bringen, zu spielen, aber auch um 
sich auszutauschen.
Die Krabbelgruppe in Maßbach 

trifft sich im Jugendheim: jeden Mon-
tag von 9.30 – 11.30 Uhr

Die Krabbelgruppe in Poppenlauer 
trifft sich am Mittwoch um 10.00 Uhr 
im evang. Gemeindehaus Poppen-
lauer. 

Aus den Kindergärten

Aus der Kita Maßbach

Liebe Leser, liebe Leserinnen,

das  neue  Jahr  ist  schon  vier  Wo-
chen alt. Der Glanz von Weihnach-
ten ist vielleicht noch spürbar – von 
der Weihnachtsdekoration ist jeden-
falls nichts mehr zu sehen. Die Kin-
der freuten sich offensichtlich nach 
den Weihnachtsferien einander wie-
der zu sehen und auch die Erziehe-
rinnen  wurden  liebevoll  begrüßt. 
Langsam ist der Alltag wieder einge-
kehrt. Ganz bewusst ließen wir uns 
dafür Zeit, denn das Weihnachtsfest 
und  die  Weihnachtsgeschichte 
konnten  dadurch  bei  den  Kindern 
nachhallen.

Die  nachfolgende  bebilderte  Rück-
schau zeigt die herausragenden Er-
eignisse der vergangenen Wochen:

Wie in jedem Jahr besuchte uns der 
Nikolaus.  Einige  Kinder  hatten  für 
ihn  extra  eine  Tannenbaumbil-
derausstellung  vorbereitet.  Der  Ni-
kolaus war beeindruckt .

Ganz  oben  auf  dem  Wunschzettel 
der  Kinder  standen  für  unsere  Ei-
senbahn neue Schienen, Lokomoti-
ven  und  weiteres  Zubehör.  Die 
Freude war groß, als sie bei unserer 
Weihnachtsfeier  dem  Sternenweg 
folgten und im Bewegungsraum tat-
sächlich die gewünschten Geschen-
ke auspacken konnten.  Unser Blu-
menzimmer wurde ausgeräumt und 
zum  Eisenbahnzimmer  umfunktio-
niert.
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Unsere  Jüngsten freuten sich  über 
eine Spieluhr, die auch gleich beim 
nächsten Mittagsschlaf zum Einsatz 
kam.

In den nächsten Wochen werden 
wir:

1. Mit der Schatzkiste Wasser ar-
beiten. Wir haben sie uns für einige 
Wochen vom Wasserwirtschaftsamt 
ausgeliehen  und  wollen  Versuche, 
Experimente  damit  machen.  Der 

Wasserkreislauf interessiert die Kin-
der  und  wir  werden  den  Fragen 
nachgehen:“  Woher  kommt  das 
Wasser und wo geht (fließt) es hin“?

Wasser  ist  für  uns  Menschen  und 
für  viele  Lebewesen  das  lebens- 
notwendigste  Element.  Wir  wollen 
die Kinder dafür sensibilisieren.

2. Mit  den  Löwenzahnkindern 
das  Zahlenprojekt  durchführen. 
Spielerisch werden die Ziffern von 1 
bis 10 erarbeitet. Ziffern und Zahlen 
begegnen  uns  ständig  im  Alltag. 
Den Kindern macht es Spaß „Zah-
lendetektive“ zu sein.

3. Die Hoffnung auf ein bisschen 
Schnee  nicht  aufgeben...  vielleicht 
können  wir  doch  noch  einen 
Schneemann  bauen  und  mit  den 
Rutschern unsere hauseigenen Hü-
gel hinab fahren.

4. Besuch  von  Fr.  Bickert,  einer 
Lehrkraft der Grundschule Poppen-
lauer haben. Sie und unsere „Puste-
blumenkinder“ werden sich kennen-
lernen und in der zweiten Phase der 
Transition  (Übergang von  der  KiTa 
in die Grundschule) werden die Kin-
der  mehrmals  Besucher  im  Unter-
richt sein.
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5. Freitags,  unser  gesundes 
Frühstück  abwechseln.  Milchpro-
dukte,  Brot,  Früchte  und  Gemüse 
sollen  an  den  jeweiligen  Freitagen 
die Hauptnahrungsmittel sein.

Die  Kinder  bereiten  das  Frühstück 
selbst vor. Jedes Kind kann dann, z. 
B. beim Milchfrühstück entscheiden, 
ob es Joghurt, Quark oder Müsli es-
sen will.

Und weiter geht es mit dem Bau...

Im Neubau bei den Bodenarbeiten

Noch vor den Weihnachtsferien wur-
den  die  Fenster  im  Anbau  einge-
setzt  und  mittlerweile  ist  auch  der 
Asphaltestrich aufgetragen. 

Die Trockenbaufirma hat die Trenn-
stellwände gestellt  und der  Elektri-
ker die Leitungen gelegt.

In  den  nächsten  Wochen  werden 
der Fliesenleger und der Holzbauer 
ihre Arbeit verrichten.

Zusammen  mit  der  Architektin  ha-
ben wir das Spielgerät für das neue 
Rotland  entworfen.  Aus  der  Erfah-
rung unseres ersten Umbaus zeigte 
es sich,  dass ein individueller,  von 

einem Schreiner  gefertigter  Einbau 
auch nicht teurer ist, als ein Spielge-
rät von einem Möbelhersteller.

Der Neubau von der Seite

Es  geht  zügig  voran  und  wir  neh-
men weiterhin als möglichen Einwei-
hungstermin  Ende  März  in  den 
Blick.Bitte beachten Sie dann unse-
re Einladung.

Hier entsteht der neue Eingang
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Leben mit einer Baustelle: Die Trennfolie am 
Übergang zwischen Alt und Neu

Abschied  von  Herrn  Pfarrer  Dr. 
Weich:

Am  2.  Februar  wird  Herr  Pfr.  Dr. 
Weich in einem Festgottesdienst in 
Poppenlauer verabschiedet. 

Gleichzeitig  verabschieden  wir  uns 
von ihm - als unseren 1. Vorsitzen-
den des St. Johannis Zweigvereins.

Herr  Weich  hat  nach  der  Amtszeit 
von Pfr. Neunhoeffer den Vorsitz in 
unserem  Trägerausschuss  über-
nommen.  Zusammen mit  den Aus-
schussmitgliedern hat er in den letz-
ten  Jahren  die  Verantwortung  für 
unsere KiTa inne gehabt. Dafür sa-
gen wir ihm ein herzliches „Danke“.

Für seine Zukunft wünschen wir ihm 

beruflich  wie  privat  Gottes  reichen 
Segen.

Herr Pfr. Bonawitz ist der Nachfolger 
von Hern Pfr. Dr. Weich beim 1. Vor-
sitz des St. Johannis Zweigvereins. 
Wie auch seine Vorgänger wird Herr 
Pfr.  Bonawitz,  gemeinsam mit  den 
Ausschussmitgliedern,  die  Verant-
wortung für unser Haus tragen.

Jetzt wünsche ich uns eine gute Zeit 
– Zeit zum Innehalten – Zeit die ers-
ten  Frühlingsboten  zu  betrachten 
und verbleibe 

als Ihre
Ulrike Blümlein

Unsere Terminvorschau:

− In  den  nächsten  Wochen  wer-
den unsere „Pusteblumenkinder“ die 
Schuleingangsuntersuchung haben.

− Am  31.01.  machen  wir  eine 
Winterwanderung auf dem Schalks-
berg.  Vom  Parkplatz  beim  Schüt-
zenhaus laufen wir zum Grundstück 
von  Barbara  Conhoff.  Dort  werden 
wir verpflegt.

− Am  20.02.  besucht  uns  der 
Zahnarzt 

− Am  26.02.  besuchen  unsere 
„Pusteblumenkinder“  den  Zahnarzt 
in seiner Praxis

− Am 28.02. geht es bei uns lustig 
zu – wir feiern Fasching

− Am 04.03. Faschingsdienstag - 
ist im Haus Ruh´- die KiTa ist zu
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Ökumene im Lauertal

„Die kath. Kirchenstiftung Volkershausen bedankt sich recht herzlich bei allen 
Spendern für den Gesamtbetrag von 712,75€; besonders bei den Sternsingern 
und allen Helfern.“ Dieses Foto mit dem Text erreichte uns. Es ist ein Hinweis, dass 
die Sternsinger-Aktion 2014 in den verschiedenen Gemeinden oft mit Kindern aus 
beiden Kirchen stattfand. 

Aus unserer Diakonie

Gottesdienste im EKH

Monatlich  finden  im  Erhard-Kle-
ment-Haus  sowohl  evangelische 
wie  katholische  Seniorengottes-

dienste  statt.  Dazu sind  Bewohner 
und  Besucher  herzlich  eingeladen. 
Der  evangelische  Gottesdienst  fin-
det immer am 1. Samstag im Monat, 
jeweils  um 16.00  Uhr,  der  katholi-
sche immer am 3. Samstag im Mo-
nat, jeweils um 16.30 Uhr statt. 

Abendmahl  wird  in  den  evangeli-
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schen Gottesdiensten in  der  Regel 
immer in den geraden Monaten (Fe-

bruar,  April,  Juni,  August,  Oktober, 
Dezember) gefeiert. 

Aus den Kirchenbüchern ...

… in der Webausgabe nicht enthalten

Wir gratulieren zum Geburtstag 

… in der Webausgabe nicht enthalten

Wir wünschen allen Geburtstagskindern Gottes reichen Segen! 
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Gottesdienste, Gruppen, Kreise und andere 
Termine

In diesem Monatsplan geben die Buchstaben M, P, R. T und V den Ort an und stehen für die 
Kirchengemeinden Maßbach, Poppenlauer, Rothhausen, Thundorf, Volkershausen. Mit G 

bezeichnete Veranstaltungen sind ausdrücklich gemeinsam. 

Die aktuellen Termine finden Sie auf unseren Internetseiten www.lauertal-evangelisch.de 
oder auch www.evangelische-termine.de 

4. Sonntag nach Epiphanias
So,  02.02. 15.00 G:  Gemeinsamer  Gottesdienst  und  Verabschiedung  Pfr. 

Weich,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo,  03.02. 09.00 G:  Bürozeiten  Margit  Krug,  Sekretärin,  Ev.-Luth.  Pfarramt 
Lauertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

Di,  04.02. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemein-
debüro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

17.30 P: Kindergruppe,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

20.00 M: Posaunenchorprobe,  Ev. Jugendheim Maßbach

Mi,  05.02. 13.00 G:  Bürozeiten  Margit  Krug,  Sekretärin,  Ev.-Luth.  Pfarramt 
Lauertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

Do,  06.02. 09.00 M: Frauenfrühstück,  Ev. Pfarrscheune Maßbach

09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemein-
debüro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

20.00 P: Posaunenchor,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

20.00 M: Kirchenchorprobe,  Ev. Jugendheim Maßbach

Letzter Sonntag nach Epiphanias
So,  09.02. 08.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf

08.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen

10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach

10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 10.02. 09.00 G:  Bürozeiten  Margit  Krug,  Sekretärin,  Ev.-Luth.  Pfarramt 
Lauertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

Di, 11.02. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemein-
debüro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

17.30 P: Kindergruppe,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

19.00 V: Frauenkreis,  Ev. Gemeindehaus Volkershausen

20.00 M: Posaunenchorprobe,  Ev. Jugendheim Maßbach
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Mi, 12.02. 13.00 G:  Bürozeiten  Margit  Krug,  Sekretärin,  Ev.-Luth.  Pfarramt 
Lauertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

Do, 13.02. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemein-
debüro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

20.00 P: Posaunenchor,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

20.00 M: Kirchenchorprobe,  Ev. Jugendheim Maßbach

Septuagesimae
So, 16.02. 08.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen

08.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen

10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach

10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 17.02. 09.00 G:  Bürozeiten  Margit  Krug,  Sekretärin,  Ev.-Luth.  Pfarramt 
Lauertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

Di, 18.02. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemein-
debüro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

14.30 M: Seniorennachmittag,  Ev. Pfarrscheune Maßbach

17.30 P: Kindergruppe,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

20.00 M: Posaunenchorprobe,  Ev. Jugendheim Maßbach

Mi, 19.02. 13.00 G:  Bürozeiten  Margit  Krug,  Sekretärin,  Ev.-Luth.  Pfarramt 
Lauertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

Do, 20.02. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemein-
debüro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

20.00 P: Posaunenchor,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

20.00 M: Kirchenchorprobe,  Ev. Jugendheim Maßbach

Sexagesimae
So, 23.02. 08.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf

08.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen

10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach

10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 24.02. 09.00 G:  Bürozeiten  Margit  Krug,  Sekretärin,  Ev.-Luth.  Pfarramt 
Lauertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

10.00 M: Männertreff,  Ev. Pfarrscheune Maßbach

Di, 25.02. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemein-
debüro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

14.00 P: Seniorennachmittag, Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

17.30 P: Kindergruppe,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer
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19.00 V: Frauenkreis,  Ev. Gemeindehaus Volkershausen

20.00 M: Posaunenchorprobe,  Ev. Jugendheim Maßbach

Mi, 26.02. 13.00 G:  Bürozeiten  Margit  Krug,  Sekretärin,  Ev.-Luth.  Pfarramt 
Lauertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

Do, 27.02. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemein-
debüro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

20.00 P: Posaunenchor,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

20.00 M: Kirchenchorprobe,  Ev. Jugendheim Maßbach

Estomihi
So,  02.03. 08.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen

08.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen

10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach

10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo,  03.03. 09.00 G:  Bürozeiten  Margit  Krug,  Sekretärin,  Ev.-Luth.  Pfarramt 
Lauertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

Di,  04.03. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemein-
debüro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

20.00 M: Posaunenchorprobe,  Ev. Jugendheim Maßbach

Mi,  05.03. 13.00 G:  Bürozeiten  Margit  Krug,  Sekretärin,  Ev.-Luth.  Pfarramt 
Lauertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

Do,  06.03. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemein-
debüro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

20.00 M: Kirchenchorprobe,  Ev. Jugendheim Maßbach

Fr,  07.03. 19.00 M: Weltgebetstag,  Kath. Kirche Maßbach

19.00 P: Weltgebetstag,  Kath. Kirche Poppenlauer

19.00 R: Weltgebetstag,  Ev. Kirche Rothhausen

Invocavit
So,  09.03. 08.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf

08.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen

10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach

10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 
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Impressum und Adressen

Herausgeber: 
EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDEN 

(Vertrauenspersonen der 
Kirchenvorstände)

MASSBACH Artur Schneider, Tel. 09735/242
POPPENLAUER Brigitte Bieber, Tel. 09733/9934
ROTHHAUSEN Grete Heilinger, Tel. 09724/1835
THUNDORF Erika Niebergall, Tel. 09724/2737
VOLKERSHAUSEN Sabine Röder, Tel. 09735/1003

Gemeindehäuser Vergabe und Vermietung
Maßbach Pfarrscheune Barbara Conhoff, Tel. 09735/1093, 18-22 Uhr
Poppenlauer Gemeindehaus Kerstin Peckhaus-Bartenstein, Tel. 09733/3067
Volkershausen Gemeindehaus Marga Schlotter, Tel. 09735/605

EVANG.-LUTH. PFARREI LAUERTAL
1. Pfarrstelle: Stefan Bonawitz Tel. 09735/233

Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach

Email: bonawitz@lauertal-evangelisch.de

2. Pfarrstelle: vakant Tel. 09733/1080, Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer

Vikar Manuel Sauer Tel. 09733/241840
Email: sauer@lauertal-evangelisch.de

EVANG.-LUTH. PFARRAMT LAUERTAL
Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach
Sekretärin Margit Krug
Mo 9-12 Uhr, Mi 13-17 Uhr

Tel. 09735/233      Fax. 09735/828341
Email: massbach@lauertal-evangelisch.de

Gemeindebüro Poppenlauer
Sekretärin Ruth Wenzel
Di 9-12 Uhr, Do 9-11 Uhr

Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer
Tel. 09733/1080    Fax. 09733/780718
Email: poppenlauer@lauertal-evangelisch.de

DIAKONIESTATION
Leiterin: Anja Eußner

Tel. 09735/910126    Fax 09735/910153
In Notfällen auch nachts erreichbar.

ERHARD-KLEMENT-HAUS 
„Gepflegtes Wohnen“
Leiterin: Anette Thornton

Tel. 09735/91010     Fax 09735/910128

Träger der Stationen: Diakonieverein Lauertal e.V.

KINDERTAGESSTÄTTE MASSBACH
Leiterin: Ulrike Blümlein
Dora-Müller-Str. 7
97711 Massbach

Tel. 09735/1430       Fax 09735/828427
Email: KiTa@lauertal-evangelisch.de
Träger: St.Johanniszweigverein Maßbach e.V.
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